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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag hält von Montag bis Mittwoch keine Sitzung ab

Auf der Tagesordnung der Donnerstag Sitzung ſteht die erſte Leſung der
Reichsfinanzreform

Die Kaiſerin ſandte dem Grafen Zeppelin ein GlückwunſchTelegramm

Das lenkbare Militärluftſchiff mußte Donnerstag früh auf der Jnſel
Wollin vorzeitig landen Der Ballon wurde ſtark beſchädigt

m

Die 300 in der Grube Radbod eingeſchloſſenen Bergleute werden
verloren gegeben

Wegen Ermordung des Buchhändlers Giegler verurteilte das Leipziger
Schwurgericht die Wirtſchafterin Minna Döll zu vierzehn Jahren Zuchthaus
und den Buchdrucker Walter Schmidt zu zehn Jahren Zuchthaus

Die Newyorker Luftſchiffahrts geſellſchaft hat mit dem Konſtrukteur

Baldwin einen Vertrag für den Bau von fünf Motorballons zum regel
mäßigen Luftſchiffverkehr Newyork Boſton abgeſchloſſen

Die Wirkung der Reichstagsinterpellationen
Das unmittelbare Ergebnks der Reichstagsdebatten vom Dienstag

und Mittwoch iſt wie von uns von der geſamten Preſſe als dürftig
bezeichnet worden und es bildet nichts weniger als ein Ruhmesblatt in
der Geſchichte des deutſchen Parlamentarismus da dieſer ſich nicht zu
einem einmütigen Vorgehen zu einer ent ſchloſſenen Tat aufzu
ſchwingen vermochte und das Odium auf ſich nahm ſich mit unverbindlichen
Redensarten abſpeiſen zu laſſen und auf die an die Regierung geſtellten

Hauptfragen ohne Antwort geblieben zu ſein So bedauerlich das aber
auch iſt ohne jede Wirkung ſcheinen die denkwürdigen Tage in denen die
deutſche Volksvertretung einen Anlauf nahm ſich ihrer Rechte und Pflichten
bewußt zu werden nicht ſein zu ſollen denn alle Anzeichen deuten darauf

hin daß innerhalb der Regierung eine lebhafte Bewegung
herrſcht daß nicht nur zwiſchen dem Kaiſer und dem Kanzler ein
ausgedehnter telegraphiſcher Gedankenaustauſch ſtattfindet ſondern auch
Fürſt Bülow ſich mit ſeinen Miniſterkollegen in eingehenden Be
ratungen über die durch die Reichstagsdebatten geſchaffene Lage be
findet Der ruhige Fortgang der Regterungsgeſchäfte hat eine jähe Unter

brechung erfahren durch die ungeſchminlte Kritik welche vor
aller Welt an der Leitung unſerer inneren und äußeren Politik in dieſer
bisher in Deutſchland noch nicht dageweſenen Weiſe geübt wurde und es
iſt ganz natürlich daß von der oberſten Stelle bis weit nach unten hin
alles in einer gewiſſen Aufregung iſt So gleichmütig wie ſich Fürſt
Bülow im Reichstag gab war er in Wirklichkeit doch nicht es mag ihm
nicht leicht geworden ſein ſich nach Abgabe ſeiner Erklärung Schweigen
aufzuerlegen aber taktiſche Erwägungen zwangen ihn wohl zur Ruhe

er wollte vermeiden noch Oel ins Feuer zu gießen zumal es ihm noch
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Vrüder

Roman von M Enckhauſen

7 FortſetzungDas neue Ehepaar fuhr davon zum Hotel wo das Mahl
bereitet war die Gäſte fölgten nach

Einulf ſchlüpfte zu Erika und Editha Erlangen in den
Wagen Er winkte Heinz Erich heran dieſer aber ſchien es
nicht zu bemerken und bot einer älteren Verwandten den Arm

Du mußt die Hounneurs machen hatte ſein Vater ihm
geſagt und gewiſſenhaft kam er ſeinen Pflichten nach Jn dem
feſtlich dekorierten Saale begrüßte er ritterlich zuerſt die älteren
Herrſchaften faſt zuletzt erſt trat er zu der Jugendſpielin

Erika Balkow empfing ihn nicht ſehr freundlich
Endlich rief ſie Jch dachte ſchon ich bekäme über

haupt gar keinen Gruß
Heinz Erich verbeugte ſich tief und berührte die Hand

welche das junge Mädchen ihm trotz ihres Zornes gereicht
hatte leicht mit den Lippen

Gnädiges Fräulein müſſen verzeihen Als älteſter Sohn
des Hauſes hatte ich Pflichten denen ich zuerſt nachkommen
mußterin ſtarrte ihn an grenzenlos erſtaunt das Blut ſtieg

ihr dunkel in das Geſicht
Oh bitte dann will ich Sie nicht aufhalten Graf Eſchen

durgEprach s drehte ſich um und nahm den Arm Einulfs der

gerade kam um ſie zur Tafel zu führen
Er hat mich gnädiges Fräulein genannt und Sie er

zählte ſie dieſem in großem Zorne
Hat er lachte Einulf Er denkt wahrſcheinlich das

ſchickt ſich jetzt der Philiſter Wir bleiben beim alten kleine
Erika nicht wahr

Heinz Erich führte Komteſſe Erlangen
Seite ſaß eine alte Exzellenz von Eſchenburg

Nachdruck verboten

An ſeiner linken
Ob er nun auch

Genera

das für ſeine Pflicht hielt
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an jeder Ermächtigung der maßgebenden Stelle fehlte auf die vom Reichs
tage geforderten Garantien einzugehen

Die geſchäftige Tätigkeit welche augenblicklich an der Spitze der
preußiſchen und der Reichsregierung herrſcht iſt die nächſte Wirkung der
Reichstagsdebatten und wenn es ſich beſtätigt daß Fürſt Bülow in dieſen

Tagen eine Ausſprache mit dem Kaiſer haben wird von der es an
geblich abhängen ſoll ob der Fürſt die Verantwortung weiter zu tragen
vermag ſo wäre das die zweite Wirkung Man ſollte meinen ohne jeden
Eindruck können die Debatten der letzten Tage auf den Kaiſer nicht ge
blieben ſein und vielleicht erkennt er daß eine Wiederholung den inneren
Frieden ſtören und das Anſehen des Reichs ſchädigen müßte und daß die
vom Reichstage verlangten Garantien durchaus gerechtfertigt ſind Dieſe

Erkenntnis wäre die beſte Wirkung der Debatten und es wäre zu hoffen
daß ſie nicht ausbliebe
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7

Das Auswärtige Amt
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt

Zum Geſprächsſtoff in Reichstagskreiſen trägt das wenig erfolg
reiche Debüt des ſtellvertretenden Staatsſekretärs von Kiderlen
Wächter auch heute bei Man hörte die Meinung äußern als Nachfolger
tür Herrn von Schoen ob nun früher oder ſpäter könne dieſer Diplomat
kaum mehr in Betracht kommen Es ſei beinahe beſchämend daß ſeit dem

Rücktritt des Frhra von Marſchall von der Leitung des Auswärtigen
Amtes unter der ſtattlichen Zahl der deutſchen Diplomaten kein hervor
ragend befähigter Mann für dieſen wichtigen Poſten habe ausfindig gemacht

werden können beſchämend wenn man ſehe mit welchem ſtaatsmänniſchen

Geſchick in Frankreich ein früherer Journaliſt die politiſchen
Geſchäfte internationaler Art leite wie England niemals in
Verlegenheit gerate wenn beim Kabinettswechſel ſich die Notwendigkeit
ergebe geeigneten vollwertigen Erſatz für einen bewährten Staatsmann
zu finden Man müſſe mit größter Sorge an den Tag des Rücktritts
des Fürſten Bülow dieſes erfahrenen Diplomaten denken Wie ſolle
Deutſchlands Anſehen in der internationalen Politik gewahrt und geſtärkt
werden wenn etwa ein auf dieſem Gebiet unerfahrener General zum
Reichskanzler avanciere

Gewiß ein reichliches Maß an Schwarzſeherei in parlamentariſchen
Kreiſen und wohl ein nicht unberechtigtes Mehr als mechaniſche denn
als organiſche Reform erſcheint ja auch daß die Beamtenſchaft im Aus
wärtigen Amt vermehrt werden ſoll Jn den Erläuterungen zur Finanz
reſorm ſteht geſchrieben um die Verwaltung zu vereinfachen werde u a
auf eine Verminderung der Beamtenzahl hingewirkt werden Das Aus
wärtige Amt ſoll alſo hiervon ausgenommen ſein Daß aber auch ver
hältnismäßig wenige Beamte ein gewaltiges Arbeitspenſum einwandfrei zu

erledigen imſtande ſind beweiſt das Reichsjuſtizamt Jndeſſen dieſe
Perſonalfrage iſt von nebenſächlicher Bedeutung Was die nationale
Zuverſicht niederdrückt iſt die Empfindung daß man in Regierungs ſphären
das Heil ſieht in der Verhütung verdrießlicher Zwiſchenfälle daß ſo wenig
zu der Erwartung berechtigt neue politiſche Errungenſchaften könnten das
in hoffnungsvollerer Zeit geſprochene Wort des Fürſten Bülow zur Tat

ſache werden laſſen Deutſchland in der Welt voran
Herr v Kiderlen Wächter der 1893 Vortragender Rat im Aus

wärtigen Amte war gehörte übrigens zu der ſogen Borchardtſchen Tafel

oder ob er erregter war als ge
wöhnlich er unterhielt ſeine Damen merkwürdig lebhaft

So gut wie heute habe ich mich lange nicht unterhalten,
erzählte die alte Exzellenz nach Tiſch einer Freundin in ver
nehmlichem Geflüſter eines Schwerhörigen Dieſer Heinz Erich
hat einen feinen Kopf und Kenntniſſe wie man ſie heutzutage
ſelten bei den windigen jungen Leuten findet Schon ſeine
Stimme iſt ſo angenehm klar er ſchrie mir nicht in die Ohren
und ich verſtand ihn doch prachtvoll Wirklich ein charmanter
Menſch der auch mit alten Leuten liebenswürdig ſein kann

Erika Balkow ſtand mit Andi Glimmberg plaudernd in der
Nähe Plötzlich brach ſie das Geſpräch ab und ging ſchnell
auf die alte Exzellenz zu

Jhre Augen blitzten ihr reizendes Geſichtchen war in Glut
getaucht

Jch finde Einulf viel netter Tante Agneſe, ſagte ſie ſehr
deutlich und alle Kameraden ſind derſelben Meinung

Ehe Exzellenz etwas erwidern konnte war die roſige Wolke
wieder zurückgeweht

Da haben gnädiges Fräulein doch nicht ſo ganz recht,
empfing Andi Glimmberg ſie höflich aber ein wenig ſcharf

Es gibt verſchiedene Kameraden denen Heinz Erich beſſer ge
fällt Sie wiſſen wahrſcheinlich nicht was für ein Menſch
der iſt

Das junge Mädchen ſah mit einem ſehr merkwürdigen
Blicke zu ihm auf Aus ihm hätte Andi nicht erkennen können
ob ſie ihm zürnte oder nicht Doch war der Ton ihrer
Stimme jedenfalls ſehr hochmütſg als ſie entgegnete

Als ſein Freund müſſen Sie ja wohl Heinz Erichs Partei
nehmen aber über den Geſchmack läßt ſich nun einmal nicht
ſtreiten

Danach knixte ſie und ließ Andi ſtehen
Jm Umwenden fand ſie ſich Auge in Auge mit dem gegen

welchen ſie eben Partei genommen Sie errötete in dem Be
wußtſein daß er ſie gehört haben könnte Einen Augenblick

runde der unter anderem auch Fürſt Philipp zu Eulenburg der jetzt
krank auf Liebenberg weilt und der Vortragende Rat im Auswärtigen
Amte v Holſtein angehörten Letzterer wurde der Auſternfreund genannt
Fürſt Eulenburg hieß Troubodur und Kiderlen Wächter Spätzle weil er
die gleichnamige württembergiſche Eterſpeiſe bevorzugte Der Kladderadatſch
beſchäftigte ſich damals angelegentlich mit dem Herrn Geheimrat v Spätzle
mit einem ſeiner Redakteure duellierte ſich von Kiderlen Wächter wegen
eines an ihn gerichteten beſonders ſcharfen Witzgedichtes Der Redakteur
erhielt einen LuugenSchuß

Fürſt Bülow und das Staats miniſterium
Der ſchreibt Aus dem Umſtand daß Fürſt von Bülow

unmittelbar nach Abſchluß der Reichstagsverhandlungen in Sachen des
Kaiſer Jnterviews den Zuſammentritt des preußiſchen Staats
miniſteriums veranlaßt hatte geht wohl mit Sicherheit hervor daß der
Kanzler als preußtſcher Miniſterpräſident Wert darauf legte ſich darüber
zu vergewiſſern daß er bei ſeiner angeſichts der Geſamtlage eingenommenen
Haltung ſich im Etn verſtändnis mit ſeinen preußiſchen Kollegen
im Staatsminiſterium befindet

Eine Adreſſe an den Kaiſer
Wie wir erfahren iſt ſeitens des Alldeutſchen Verbandes bereits am

Mittwoch am zweiten Tag der Debatte als man deren Hoffnungsloſigkeit
erkannte eine Adreſſe entworfen worden die durch eine Abordnung
dem Kaiſer überreicht werden ſoll Ob die Adreſſe entgegen
genommen wird iſt freilich die Frage Die Kreuzztg beſchäftigt ſich
heute abend mit dem Thema einer Reichstags Adreſſe an den
Kaiſer die Konſervativen verwerfen bekanntlich aus prinzipiellen
Gründen den Gedanken und lenkt die Aufmerkſamkeit auf folgenden
bisher wenig beachteten Umſtand Der Reichstag hat in dieſem Punlte
nicht mehr Rechte als jede politiſche Verſammlung d h er kann woh
eine Adreſſe an den Kaiſer richten aber die Verfaſſung verpflichtet den
Kaiſer nicht dieſe Adreſſe des Reichstags entgegenzunehmen Der
Kaiſer iſt nach Anſicht der Kreuzztg einer Reichstagsdeputation gegen
über ebenſowenig zur Anhörung von Beſchwerden verpflichtet wie dem
Reichskanzler gegenüber Nach dieſen ſtaatsrechtlichen Ausführungen ſcheint

uns einigermaßen die Beſorgnis die konſervativen Entſchließungen beeinflußt
zu haben daß eine Reichstagsdeputation vor dem Schloſſe das Donner

wort Zurück vernehmen könnte Fürſt Bülow aber wird ſchon an
gehört werden auch wenn er Beſchwerden vorträgt Oder er würde
aufhören Kanzler zu ſein
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Eine neue Kaiſerenthüllung
Jn den Niederlanden macht ſich ſeit der Veröffentlichung des Jnter

views im Daily Telegraph eine ſtarke Erregung gegen den deutſchen
Kaiſer deſſen Sache dort aber im allgemeinen von der des deutſchen
Volkes ſtreng geſchieden wird bemerkbar Jetzt gießt eine ſenſationelle

Veröffentlichung der Zeitung Vaderland noch Oel ins Feuer Jy
dieſem Blatte berichtet nach dem B ein früherer Diplomat

Am Vorabend des Burenkrieges richtete die Königin Wilhelmine
auf Veranlaſſung des damaligen Miniſters des Jnnern unter dem Druck
der öffentlichen Meinung in den Niederlanden die der Regierung vorwarf
zu wenig für die Buren zu tun einen Brief an Kaiſer Wilhelm und

r Wunſch blieb unbat ihn zugunſten der Buren zu intervenieren Jh
erfüllt Den verfaſſungswidrigen Briefwechſel den die niederländiſche
Königin ſo begonnen hatte ſetzte der Deutſche Kaiſer aber während des
ruſſiſch japaniſchen Krieges fort indem er in einem perſönlichen
Schreiben an die Königin Wilhelmine drohte Deutſchland werde

ſchien es auch als ob ſie ihn anreden wollte doch trotzig den
reizenden Kopf zurückwerfend ging ſie an ihm vorüber auf eine
Gruppe junger Mädchen zu die ſich um Einulf geſammelt wie
die Motten um das Licht

Andreas Glimmberg war zu Heinz Erich getreten Möchteſt
Du gehen fragte er nach einem verſtohlen forſchenden Blick
in deſſen Geſicht

Heinz Erich ſchrak leicht zuſammen er hatte ſeinen Freund
nicht bemerkt Doch ſofort richtete er ſeine hohe Geſtalt
ſtraffer auf

Wie dürfte ich gehen ich bin doch ſozuſagen Wirt hier
Was iſt mein Gott was iſt geſchehen

Ein gellender Schrei war durch den Saal gehallt ein
ſchwerer Fall folgte Heinz Erich eilte dahin wo eine Gruppe
aufgeregt ſich drängte

Um Gott was iſt
Herr von Balkow ſcheint vom Schlage gekroffen ant

wortete irgend jemand
Allmächtiger das iſt ja nicht möglich doch ja er

ſah es das Furchtbare Da lag er am Voden der beſte
Freund ſeines Vaters ſein eigener Freund Erikas Vater wie
eine Eiche gefällt röchelnd mit bläulichem Geſicht ſtarrem
Auge Neben ihm kniete ſeine Tochter die klagend und
weinend verſuchte ſeinen Kopf empor zu heben

Heinz Erich ſprang hinzu doch Einulf ſchob ihn zur Seite
Schaff einen Arzt und den Wagen Raſch noch lebt

er raſch Gut daß der Vater fort iſt
Heinz Erich eilte fort Nur einen Augenblick hatte er ge

zögert
Am Morgen ſtarb Baron von Ballow ohne wieder zum

Bewußtſein gekommen zu ſein Als Heinz Erich nach einem
frühen Dienſtritt in Balkow s Hotel vorſprach kam Einulf ihm
auf der Treppe entgegen

Es iſt aus, berichtete dieſer leiſe
Dunkeln fortgeſchafft werden Willſt Du das Nötige beſorg
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die niederländiſchen Häfen okkupieren falls die Niederlande nicht
ſofort Verteidigungsmaßregein zum Schutze gegen England träfen
Daraufhin ließ der damalige Miniſterpräſident Kuyper ohne Wiſſen und
Befragung der Generalſtaaten einige Hafenbefeſtigungen verbeſſern Die
letzie Reiſe des Kaiſers nach Amſterdam während deren er der Königin
Wilhelmine als beſonderes Geſchenk das Nordſeeabkommen anbot iſt als
eine Kundgebung des Dankes für die Erfüllung ſeiner Wünſche zu be
trachten

Der Diplomat veröffentlicht dieſe Enthüllungen ohne Kommentar Wir
nehmen ſie mit ſtarkem Zweifel auf

litiſche AebPolitiſche Ueberſicht
Deutt ReiDeutſches Reich

Berlin 12 November Hofnachrichten
ſich heute vormittag 11 Uhr im Automobil in das Jagdrevier Ried
Wolfsbühl zur Fuchs/jagd Das Frühſtück findet im Walde ſtatt

Die Kaiſerin hat ſoigendes Telegramm an den Grafen Zeppelin
gerichtet D r
u i 23

Der Kaiſer begab

J SKaiſer hat mir die Mitteilung gemacht daß Seine Majeſtät
Jhnen Herr Graf den Schwarzen Adlerorden verliehen hat Jch
kann nicht unterlaſſen Jhnen meine von Herzen kommenden Glückwünſche
auszuſprechen Dieſe Anerkennung von ſeiten des Kaners wird in der
ganzen Nation große Freude hervorrufen als Anerkennung für Jhre
nationale Lebensarbeit Auguſte Vietoria

Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wilhelm
Neapel nach Rom

Der Seniorenkonvent Reichstags trat heute zu einer
urzen Sitzung zuſammen Es wurde beſchloſſen am Montag und Dienstag

nächſter Woche die Sißungen ausfallen zu laſſen Da am Mittwoch Bußtag
iſt werden die Sitzungen am Donnerstag in der erſten Beratung der
Reichsfinanzreform wieder aufgenommen werden

Zur erſten Leſung der Reichsfinanzreformvorlage und
der Steuergejſetzentwürfe, die am Donnerstag beginnt hören wir
daß Fürſt Bülow die Verhandlungen emleiten wird mit einer die poli
tiſchen Geſichtspunkte zuſammenſaſſenden Rede worauf Schatzſekreiär Sydow
die finanzielle Seite der Sache ausführlich darlegen wird Man iſt in
Abgeordnetenkreiſen geſpannt ob Herr Sydow ſich von vornherein auf ein
Unannehmbar feſtlegen wird für den Fall der Ablehnung der Nachlaß

ſteuer Als zwetiſelhaft gilt einſtweilen noch ob Vertreter der größeren
einzelſtaatlichen Regierungen ſchon in der Generaldebatte das Wort nehmen
werden Beim Zolltarif an deſſen Bedeutung die der Finanzreiorm wohl
heranreicht war das der Fall und es iſt daher mit einiger Sicherheit an
zunehmen daß diejenigen Regierungen die im Bundesrat gegen die Gas
ind Elektrizitätsſteuer ſowie gegen die Weinſteuer geſtimmt haben ihren
Standpunkt öhne Verzug im Plenum des Reichstags vertreten laſſen
werden Die Fraktionen wollen je drei Redner vorſchicken Die Ueber
weiſung der geſamten Vorlagen an eine beſondere Kommiſſion iſt voraus
ne

Aus de War man nach Schluß der Kaiſerdebatten
uneins ſo einigte am Donnerstag die Kunde von dem weſtfäliſchen
Grubenunglück alle Parteien wieder wenn auch nur vorübergehend
Präſident Graf Stolberg war es der dem aufrichtigen Mugeſühl des ganzen
Hauſes Ausdruck gab und die Abgeordneten hatten ſich von den Plätzen

oben Dann ſetzte der politiſche Tagesſtreit von neuem em Bei einer
Rechnungsſache führte Abg Erzberger Zir Beſchwerde über die un
glaubliche Nichtachtung des Eiarsrechts ſeitens der Verwaltungen der

S über diec hutgehlete me h 4497 r vRechnungéhof zu
obVerfehlungen nicht

Kommiſſion aufzuſparen

von Preußen ſind von

des

dem Reichs

hoben

arg geworden ſei Mintſteriaidirektor Contze wollte die
entſchuldigen bat aber ein weneres Eingehen für die

Abg Noske Soz meinte der frühere Gou
verneur v Liebert ſei an den Skandalen mitbeteiligt Präſident Graf
Stolberg rügte dies Abg v Gamp freikonſ nahm ſich des Angegriffenen
an und wandte ſich gegen dte Sozialdemokratie Als er von Unſinn
ſprach wollte der Präſident gerade eingreifen Der Redner ſagte deshalb
ſchnell Den Unſinn nehme ich zurück Heiterlert Abg v Liebert
freikonſ ſtellte feſt daß er ſeinerzeit einen verantwortlichen Finanz
reſerenten hatte Nach weiteren pe ſönlichen Auseinanderſetzungen wurde
Kommiſſionsberatung beſchloſſen Bei der dann ſortgeſetzten Beſprechung
über Sperren und Ueberſchichten in Bergwerken wurde des neueſten
Hrubenunglücks mit herzlichen Worten gedacht und eine Anfrage ange
kündigt Auf der Zeche ſoll ſchon vor 2 Wochen eine Exploſion ſtatt
gefunden haben und über Mißſtände geklagt worden ſein Die Eingabe

M f 4 35 eir Berückichtigung überwiefenwurde zur
Die Zentrumsfraktion hat im Reichstag folgende Jnter

pellation eingebracht Jſt der Herr Reichskanzler in der Lage und
bereit über die Urſachen des Grubenunglücks auf der Zeche Radbod Weſt
falen in d

er

der Nacht vom 11 zum 12 November d J Auskunſt zu geben
Sind insbeſondere auf Grund der Erfahrungen bei den Grubenunglücks
fällen in den letzten Jahren genügende Vorſichtsmaßregeln zur

von Schlagwettern und Kohlenſtaubexpioſionen in BergwerkenVerhütung

in Zugetroffen worden Welche Maßnahmen ſind beabſichtigt u
kunft ſolche Kataſtrophen zu verhüten

Das Militärluftſchiff auf der Jnſel Wollin gelandet
Die große Dauerjahrt zu der wie wir geſtern unter Telegramme
berichteien das Milnärluftſchiff vom Tegeler Schießplatz auſſtieg hat in
den frühen Morgenſtunden leider ein vorzeitiges Ende gefunden
Die Jnjaſſen der Gondel verloren bei der Nachtfayrt infolge des dichten
Nebels jede Orientierung ſo daß das Fahrzeug abgetrieben wurde und
ſchließlich nachdem es über das Haff geflogen war auf der Jnſel Wollin
landen mußte Die Landung erjolgte trotzdem ziemlich glatt und die
Jnſaſſen ſind alle wohlbehalten wenngleich das Luftſchiff beſchädigt wurde
Ueber dieſen verunglückten Abſchluß der Fahrt liegen ſoigende nähere Mit
teilungen vor Das Milttärluftichiff hatte nachts gegen 1 Uhr die Richtung
verloren und trieb etwa zwet Stunden lang über dem Haff wobei
es auf der Oberfläche geſchleift wurde bis es gelang zwiſchen 3 und
4 Uhr auf gegenwärtig unter Waſſer ſtehenden ſogenannten Roovwieſen

llin dicht am Haffufer zu landen Infolge Dunkeigeit und Nebels
ie Jnſaſſen nicht ſehen daß ſie auf einen großen Weidenbaum

m a eDu verſtehſt das beſſer als ich Telegraphiere auch nach
Balkow Jch bringe dann die Damen zur Bahn

Heinz Erich neigte bejahend den Kopf ſeine
ſchimmerten feucht

auf den

Augen

Vorher möchte ich nur den Damen
Später ſpäter, drängte Einulf ihn die Sktufen hinab

Jch will ihnen beſtellen daß Du hier warſt Sie mögen
jetzt niemand ſehen Heinz Erich ging er beſorgte alles
und kam dann zurück um ſeinen alten Freund noch einmal zu
ſehen Er fragte nach den Damen ſie waren eben zur
Bahn gefahren Er eilte dorthin und trat gerade auf den
Perron als der Zug ſich in Bewegung ſetzte An einem der
Coupöéfenſter ſah er noch ein blaſſes verweintes Geſichtchen

igung fuhren die Brüder zuſammen nach Balkow
einem ungeduldigen Seufzer warf ſich Emulf in die

eine Ecke des Wagens
wollte wir wären erſt wieder hier brummte er

Solche traurige Sachen ſind nicht mein Fall

zur Beer
t

Heinz Erich richtete den Blick auf das ſchöne Geſicht ſeines

Bruderse

Jawohl dachte er Dieſes Geſicht iſt nicht gemacht für
Trauer und Schmerz nur frohes Lachen Lebensfreude und
Genuß will es kennen Ob das Leben aber meinen glänzenden

er nicht noch einmal lehren wird daß Freude und Genuß
nicht das Höchſte iſt

Doch
Ausdruck
das Haus der Trauer betraten

Sein Herz iſt alſo dennoch weich dachte er wieder Es
iſt ja auch Erikas Vater den wir begraben wollen er fühlt
mit ihr für ſie

er ihm von Anfang an
aller ſür Kandidaten der Theologie beſtimmten pädagogiſchen Vorleſungen
enthalten habe
überhaupt irgend welche Vorleſungen oder Vorträge über irgend welche

akademiſchen und ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflichten daß er ſich bei
aller dem Oberhaupt der Kuche gebührenden Ehrerbietung außerſtande

verſammlung beſchloß geſtern die Einſührung einer von
und Zweiggeſchäften zu erhebenden Umjatzſteuer

geordnetenhauſe einen Geſetzentwurf vor der die Maßregeln zur Ver

importiert werden darf während von dort ſremde Weine überhaupt nichr
exportiert

alles vom 6 November auszuſprechen an welchem Tage ein ſerbiſcher

daß Einulfs ſchöne Augen auch für die Trauer
finden konnten das ſah Heinz Erich als die Brüder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zuſteuerten Der Ballon ſtieß gegen den Baum und wurde beſchädigt
Die Jnſaſſen ſelbſt und zwar Major Sperling Hauptmann George Ober
ngenteur Baſenach Werkmeiſter Möbes und Chauffeur Burvenich ſind
wohibehalten und begaben ſich in das Hotel Stadt Worms in Wollin
ſie verweigern jede Auskunft unter Hinweis auf den milnäriſchen Charakter
der Uebungsfahrt Sie kehrten als es hell wurde mit Arbeitern an die
Landungsſtelle zurück um den Ballon zu bergen und den Weidenbaum
umzuhauen man hofft daß der Ballon um 6 Uhr nachmittags nach
Berlin unt der Bahn zurückgeſchickt werden kann

Profeſſor Schnitzer und der Papſt Die Münch Neueſt
Nachr veröffentlichen eine Zuſchrift von Proſeſſor Schnitzer welche ſich
mit der Blättermeldung beſchäftigt der zuſolge eine päpſtliche Verfügung
Schniper befohlen hat fortan nichts zu publizieren teine Vorträge zu
galten und ſich überhaupt jeder öffentlichen Kundgebung welcher Art auch
immer zu enthalten Proteſſor Schnitzer erklärt Soweit ſich das Verbot
Vorleſungen oder Vorträge zu halten auf theologiſche Dinge beziehe ſei

zuvorgekommen da er ſich aller theologiſchen und

Aber das Verbot nicht etwa nur theologiſche ſondern

Disziplin abzuhalten oder irgend welche publt,iſtiſche Tätigkeit auszuüben
oedeute einen ſolch offenkundigen Eingriff in jſeme perſönlichen

jehe ihm zu entſprechen

Umjaßſteuer in Dresden Stadtverordneten
Warenhäuſern

Die Dresdener

OeſterreichUngarn
Bnudapeſt 13 November Ackerbauminiſter Daranyi legte dem Ab

ginderung der Weinfälſchung verſchärft Die Tokayer Weingegend
wird als geſchloſſenes Gebiet erklärt in die Wein nur zu lokalem Gebrauch

Die Verwendung von Korinthen zur Ver
Die Strafbeſtimmungen beziehen ſich

werden dürren
jühßung des Weines wird verboten
auch auf gefälſchten Wein der vom Ausland importiert wird

Belgrad 12 November Der öſterreichiſchungariſche Geſandte in
Beigrad Graf Forgach ſtattete geſtern dem Miniſterpräſidenten Weli
mirowitſch einen Beſuch ab um Entſchuldigungen wegen des Zwiſchen

Dampfer von einer öiterreichiſchen Flotille in der Nähe von Semlm auf
jehalten und zur Rückkehr nach Belgrad gezwungen worden war
ſerbiſche Gejandtſchaft in Wien hatte wegen dieſes Vorfalles beim dortigen
Miniſterium des Aeußern Beſchwerde erhoben Graf Forgach führte zur
Erklärung des Zwirchenfalles an daß die öſterreichiſche Flotille an jenem
Tage Schießübungen vorgenommen habe Zugleich teilte der Geſandte
dem Miniſterpräſidenten mit daß die öſterreichiſchungariſche Regierung in
Zukunft öffentliche Vorſtellungen nicht mehr zulaſſen werde die Be
ieidigungen gegen den König gegen den Thronjolger oder gegen das
tönigliche Haus von Serbien enthielten

Türkei
Konſtantinopel 12 November Die Pforte hat in Belgrad und

Cetinje Noten überreichen laſſen in denen ſie die Einſtellung der mili

rwäte P 3 e u 3 z 4verſpätete Rechnungslegung die ſchon dem riſchen Konzentrationen an der Grenze verlangt da die türkiſche Rittergutsbeſitzer Overhof Lichterfelde
Bevölkerung dadurch beunruhigt werde

Nach Angabe des Miniſters des Jnnern wird die Parlaments
eröffnung erſt am 14 Dezember möglich ſein Bisher wurden
80 Abgeordnete gewählt

Rußland
Petersburg 12 November Die ruſſiſche Preſſe verfolgt die

Verhandlungen des deutſchen Reichstags mit lebhaftem Jntereſſe
Die Börſenzeitung weiſt auf ein angebliches Wiedererwachen des ſüd
deutſchen Partikularismus hin und hebt deſſen Gefährlichteit für die Einhen
des Reiches hervor Rjetſch findet die Rede des Fürſten von Bülow
ausgezeichnet durch ihre Würde und ſchreibt Die Zuſchauer auf den
Tribünen des Reichstags die etwa einer Verwirrung des Fürſten v Bülow
zuſehen wollten müſſen anerkennen daß er ſo gut wie möglich aus ſehr
ſchwieriger Lage hervorging Rußj ſieht eine Reviſion der Reichs
verfaſſung in konſtuutionellem Sinne voraus und glaubt das Prinzip der
Miniſterverantworilichkeit werde die Dynaſtie der Hohenzollern ſtärken

Slowo vergleicht die Zuſtände der deutſchen Verſaſſung mit denen der
ruſſiſchen erinnert an die Unterdrückung der öffentlichen Meinung in Ruß
jand und vergleicht damit den vollen Akkord in den die Stimme des
deutſchen Volkes ſelbſt bei ſolch heiklem Thema ausklang

Niederlande
Haag 12 November Die Königin iſt zu ſtändigem Winter

aufenthalt hier eingetroffen Bald nach ihrer Ankunft beſuchte ſie die
Königin Mutter Hierbei wurde viel bemerkt daß die Königiu den Hin
und Rückweg zu Fuß machte anſtatt wie ſonſt den Wagen zu benu tzen

Großbritannien
London 12 November Weſtminſter Gazette bezeichnet die Reich s

tagsdebatte vom 10 November als Markſtein in Deutſchlands
politiſcher Geſchichte Ebenſo wie in England die freundliche Abſicht
in den kaiſerlichen Aeußerungen anerkannt werde ſo werde auch das ein
ſtimmige Jnadredeſtellen einer deutſchen Feindſeligkeit gegen England durch
den Reichstanzler und den Reichstag bewillkommnet Es ſei ernſtlich zu
hyoffen daß gutgeſinnte Leute beider Länder ſich durch die jüngſten Ereig
niſſe im Widerſtand gegen das Anwachſen verhängnisvollen Mißtrauens
zuſammenfinden würden

London 12 November Unterhaus Lee richtete an Asquith die
Frage ob die Regierung den Zwei Mächte Standard der Flotte in dem
Sinne auffaſſe daß die engliſche Flotte ſteis den Flotten der beiden nächſt
ſtärkſten Seemächte um 10 Prozent überlegen ſein müſſe Asquith
jagte weiter nichts als daß er dieſe Frage mit Ja be antworten könne
worauf allgemeiner Beifall laut wurde

Amerika
Waſſhington 12 November Kriegsſekretär Wright verlangt in dem

Voranſchiag des Kriegsdepartements für 1909 500000 Dollars zum
Ankauf von Flugmaſchinen lenkbaren Ballons oder Aero
planen

Aſien
Peking 12 November Nach allgemeiner Anſchauung iſt der

Kaiſer ſchwer krank Seme Kräfte ſind im Abnehmen begriffen Jm
Volke läuft ſogar das Gerücht er ſei bereits tot und ſein jüngerer
Bruder ſei in den Palaſt gebracht worden Der Katſer leidet ſeit zehn
Jahren an chroniſcher Nierenentzündung zu der ſich jetzt noch Zucker
trankheit Hüſtweh und andere Leiden geſellt haben

Lokales
Der Rachdrus unſerer Original LokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 16 November er nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel X Schulweſen der

Kämmereitaſſe für 1905
2 Enllaſtung der Rechnung der allgemeinen gewerblichen Fortbildungs

ſchule für 1906 und Nachbewilligung
3 Enulaſtung der Rechnung über das Baukonto Verbreiterung der

Eiijabethbrücke
4 Entlaſtung der Rechnung über die BrumhardStiftung für 1907
5 Müteilung des Magiſtrais betr die Abänderung der Fluchtlinie

Ecke der Leipziger und Große Märkerſtraße
Landerwerb vom Grundſtück Ludwig 2ec
Aufhebung eines Mietsverhältniſſes und anderweite Vermietung des
Ecke Rathausſtraße belegenen Ladens im Rathauſe

22

würde
Naumburg a ſeine Jnaugural Diſſertation Der Umfang der An

unter beſonderer Berückſichtigung der Frage nach dem Eriatz der auf
gewendeten Arbeitskraft zugleich mit den angehängten Theſen

Die entſprechen

14 November Nr 269
10 Petition wegen Erbauung eines ſtädtiſchen Krankenhau es
11 Pention wegen Ueberlaſſung von Räumen zur Erteilung dogmen

freien Unterrichts e
12 Petition wegen Einſtellung des Hauſierhandels mit Kunſteis ſeitens

der Schlacht und Viehhofsverwaltung
13 Petition wegen Einführung einer ununterbrochenen 36 ſtündigen

Sonntagsruhe
14 Petnion wegen Abänderung der Polizeiverordnung über das

Droſchkenſuhrweſen

15 Petition wegen Zurücknahme einer Kündigung
16 Petion wegen Gewährung einer laufenden Rente
17 Petition wegen Gewährung der vollen geſetzlichen Penſion
18 Aujhebung des unterm 1 Juni 1908 genehmigten S 11 der Freibank

ordnung und Genehmigung einer neuen Faſſung dieſes Paragraphen

Geſchloſſene Sitzung
19 Bewilligung von Ruhegehalt für eine Schyulhausfrau
20 Penſionierung eines Friedhoſinſpeltors
21 Penſionierung eines Poltzeiſergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
verteidigte heute Herr Heinrich Carl Gerichtsreferendar aus

prüche des Geſchäftsſührers ohne Auftrag auf Erſatz ſeiner Aufwendungen

Auszeichnung Dem Ehenbahnbeiriebsſekretär a D Theodor
Tornier zu Halle a bisher in Eſſen a d Ruhr iſt der Rote Adler
orden vierier Klaſſe verliehen worden

Berufung Der zweite Geiſtliche der Stadtmiſſion P Vonhof
ſt zum Pfarrer in Reichenbach gewählt worden

Die zweite Gaſtpredigt für das Dialonat hält am nächſten
Sonntag in der Marktkirche Herr Paſtor Fricke aus Bornhagen

Eichsfeld
Der ſtädtiſche Rechts und Verfafſungs Ausſchuß genehmigte

n ſeiner geſtiigen Sitzung eine von dem Magiſtrat vorgeſchlagene
Aenderung des S 11 der Freibankordnung

Portofreie militäriſche Meldungen Eine Verfügung desSerbien Reichspoſtamts ordnet an daß Anträge von Mannſchaften des Beurlaubten
tandes an die vorgeſetzte militäriſche Dienſtſtelle auf Befreiung von mili
äriſchen Uebungen portofrei bejördert werden dürſen Es geſchieht dies
aber nur dann wenn die Anträge durch Erkrankung amtliche Verhältniſſe
oder ähnliche von dem Willen des Antragſtellers unabhängige Umnände
veranlaßt werden Auch müſſen die Schreiben in formeller Hinſicht den
Anforderungen des Regulativs über die Portofreiheit der Soldatenbrieje

II Obſtbau VPortragskurſus der Landwirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen am 23 und 24 November in Halle a S
Auf Befürwortung des Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt Wein
und Gartenbaues genehmigte der Vorſtand der Landwirtſchaftskammer die
Abhaltung eines zweitägigen Vortragskurſus über Fragen des Obſt und
Gemüſebaues

Landwirtſchaftskammer zu Halle a Kaiſerſtraße 7 ſtatt
programm iſt ſolgendes
Vormittags 9 Uhyr Einführung in das Leſen der geologiſch agronomiſchen
Karten und die Bedeutung dieſer Karten für den Pflanzenzüchter
erſtatter Dr Lienau Halle

Die Vortiäge finden im Hauptverwaltungsgebäude der
Das Kurſus

23 November Vormittags 9 Uhr Eröffnung

Bericht
Vormittags 10 Uyr Anlage und Bewirt

cha tung des Obſtgutes Lichterſelde in der Almark Berichterſtatter
T Vormittags 11 Uhr Ergebniſſe

der Dünguneverſuche im Provinzial Obſtgarten zu Diemitz Berichterſtatter
J Müller Vorſteher des Provinzial Obſtgartens Diemitz Von 12 bis
1 Unr Beſprechung der Vorträge Nachmittags Beſichtigung des Provinzial
Obſtgariens in Diemitz Abends 8 Uhr Die ſtaatlich unterſtützte Ver
juchs und Muſterſtaton für Vogelſchutz des Freiherrn von Berlepſch zu
Seebach ihre Arbeiten Einrichtungen und Ziele Berichterſtatter Fr Schwabe
Seebach Leiter der Vogelſchutzſtation Dieſer Vortrag mit Lichtbildern
findet in der Loge zu den fünf Türmen Halle Albrechtſtraße 6 ſtatt
24 November Vormittags 9 Uhr Entwickelung der Pilze und ihre
Tätigkeit als Erreger von Pflanzenkrankheiten Berichterſtatter Profeſſor
Dr Küſter Halle Vormittags 10 Uhr Sinngemähe Niederhaltung der
Obſtbaumkrankheiten ſoweit ſie durch Pilze hervorgerufen werden Bericht
erſtatter Dr Lüſtner Geiſenheim Vorſteher der pflanzen pathologiſchen
Station der Königl Lehranſtalt für Wein Obſt und Gartenbau zu
Geiſenheim a Rh Vormittags 11 Uhr Feldmäßiger Gemüſebau
Berichterſtatter J Kindshoven Bamberg Königl Obſt und Gartenbau
lehrer Von 12 1 Uhr Beſprechung der Vorträge Nachmittags 3 Uhr
Kürzere Mitteilungen aus praktiſchen Betrieben und gemeinjame Ausſprache
über verſchiedene Obſtbaufragen

Jm Nationalliberalen Verein für Halle gelangte geſtern
abend die ſetzige politiſche Lage zur Beſprechung Herr Geheimrat Loening
eröffnete die guibeſuchte Verſammlung mit einem ernſten Hinweis auf die
ſchwere Zeit in der wr uns befinden Reichstagsabgeordneter
Liz Everling ſprach über die innerpolinſche Lage Er führte aus
Sorgen des deutſchen Volkes hätten durch die engliſche Veröffentlichung
eine grelle Beſtätigung erſahren Eine tiefe nationale Trauer herrſche in
unſerem Volk in dieſen Tagen und alles hoffe auf den Rerchstag daß
er das erlöſende Wort ſprechen und der Volksſtimmung den rechten
Ausdruck geben werde Zwei Tage haben ſich die Reichsboten unterhalten
um Bürgſchaften für die Ausſchaltung des perſönlichen Regimentes zu
erlangen Die bürgerlichen Parteien hatten von vornherein das
Beſtreben keine Senſationstage zu ſchaffen ſondern Tage die zur
Geſundung führten Baſſermann hätte eine geradezu ſtaatsmänniſche
Begründung für ſeine Jnterpellation gegeben und habe ſeme
Fähigkeit eine große Partei zu führen glänzend bewieſen,
Von Bülows Rede rühmte Liz Everling daß ſie auf jede RNhetorik ver
zichtet habe und von einem gewiſſen Unterton ſittlichen Ernſtes getragen
worden ſei Bemerkenswert ſei vor allem daß der Kanzler von einem
großen Schaden geſprochen habe der durch die Veröffentlichung ent

ſtanden ſei und daß er dieſe als ein Unglück bezeichnete Wenn der
Kanzler von ſeiner feſten Ueberzeugung in Bezug auf künftige größere
Zurückhaltung des Kaiſers ſpreche ſo habe man vorläufig keinen Grund
an Bülows Wort zu zweifeln Auch liege darin daß der Kaiſer Bülow
im Amt belaſſen habe trotzdem dieſer ausgeſprochen hat für wie ſchädlich
er die ganze Sache anſehe doch ein beachtenswertes Zugeſtändnis des
Kaiſers Als der zweite Verhandlungstag anbrach hatte Redner die große
Beſürchtung er möchte zum Satyrſpiel werden doch ſchon die großzügige
glänzende Rede des ſüddentſchen Demokraten Haußmann enttäuſchte ihn
angenehm da dieſer ſeine Ausführungen von Anfang an auf den Ton
der Einmütigkeit ſtimmte Und ein freimütiges Wort des kaiſertreuen
Bürgertums ſei dringend nötig geweſen zumal die Sozialdemokratie ſchon
anfange für ſich Kapital aus der Sache zu ſchlagen Direktor Everling
beklagte dann noch ſehr daß der Kaiſer in dieſen kritiſchen Tagen herum
reiſe er Redner könne gar nicht glauben daß der Monarch wirklich ſo
ſorglos geſtimmt iſt Die Adreſſe an den Kaiſer ſei an der Haltung der
Konſervativen geſcheitert die hier grundſätzlich die Parlamentsrechte nicht
erweitern wollten Hätten die anderen Parteien aber mit dem
Zentrum zuſammen die Adreſſe angenommen welche Folgen
hätte das ſür den Fortbeſtand der Blockpolitik haben können Einen
ſolchen ſolgenſchweren Schritt hätten die Parteien deshalb nicht unter
nommen Das Zentrum habe ſich bei der ganzen Sache ſehr im Hinter
grund gehalten auch keine Interpellation geſtellt warum das wiſſen
die Herren alkein Die Reichstagsverhandlungen hätten einen würdigen
Verlauf genommen Nicht Mangel an Kaiſervertrauen ſondern enttäuſcht
Liebe hätte bittere Worte diktiert möchte ſich Kaiſer und Volk bald wieder
in herzlichem Verſtehen finden Minutenlanger Beifall, Herr Juſtizra
Dr Keil ſprach dann noch über die preußiſchen Beamrenbeſoldungsvorlagen
und die neuen Steuervorlagen Er erläuterte die Vorlagen des Nähere
und gab die geſtern bei ihm eingegangene Mitteilung bekannt daß Halle
im neuen Servisgeſetz eine Klaſſe niedriger angeſetzt ſei Dieſt
Mitteilung werde die Beamtenſchaft ſehr entäuſchen denn ein Beamter
mit 270 Mk Wohnungs zuſchuß bisyer ber jetzt in der alten Klaſſe au
360 Mt ſteigen würde ſoll nun nur 290 Mk alſo nur 20 Mt Zulag
erhalten einer mit bisher 660 Mt ſtatt 900 Mk nur 810 Mk Hoffent
lich laſſe ſich hierin noch eine Aenderung erreichen Sonſt müſſe mar
auerkennen daß die Beamtenvorlage ein Geſetz großen Stils ſet Er
ſchloß mit dem Wunſche daß berechtigte Wünſche der Beamten erfüllſ
verden möchten ohne die Geſamthen allzu ſehr zu belaſten Mit den
Kaiſerhoch ſchloß die Verſammlung

Der Verein für Naturkunde unternimmt nächſten Sonnta
einen Ausflug in die Heide Treffpuntt Cröllwitzer Brücke um 2 Uhr DuAenderung der Fluchtlinie für die Südſeite der Cröllwitzerſtraße

Fortſetzung folgt

o 90

Landerwerb zur Cröllwigerſtraße nächſte Sitzung findet vorausſichtlich erſt Mittwoch den 25 d M ſtatt
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Halleſcher Bürgerverein H B Die Dienstag den

17 d Mis abends 8 Uhr im Wintergarten für die Mitglieder und
Angehörigen des Vereins ſtattfindende Feier des 100 jährigen Beſtehens der
Städteordnung verſpricht wie aus dem Programm hervorgeht einen ſehr
ſchönen und würdigen Verlauf zu nehmen In der Mitte der Veran
ſialiung ſteht die Feſtrede des Herrn Stadtrat Dr Krahmer über Steins
Städteordnung Darum gruppieren ſich geſangliche muſikaliſche und dekla
matoriſche Vorträge Hei denen die hieſige Opernſängerin Frau Agloda
Herr Unwerſitätelektor Dr Geißler Herr Muſikdirektor Wurfſchmidt Herr
Konzertmeiſter Henſchel Herr W Koch jr und der Männergeſangverein

Wiederhall mitwirken werden Der Eintritt iſt frei
Jm V kommunalen Verein hielt geſtern abend Herr Brand

inſpekor Dickow einen intereſſanten und belehrenden Vortrag mit Demon
ſtanonen über den Stand des Feuerlöſchweſens in Halle a ſpeziell

über Feuernachrichtenweſen und Sicherheitsvorkehrungen gegen Feuersgefahr
An der Hand von Zeichnungen gab der Redner zunächſt ein Bild von
der Feuerwache im Süden und ihrer Einrichtungen Er erklärte das
einfache Meldeweſen bei der freiwilligen Feuerwehr Trotha mit ſeinen Licht
und Schattenſeiten um dann das Feuernachrichtweſen überhaupt in ſeiner
visherigen Entwickelung beſonders aber der Halleſchen Feuermelder zu
ſchildern Auch Krankenwagen können durch den Feuermelder gerufen
werden aber nur durch Polizeibeamte welche ſämtlich im Beſitze von
Schlüſſeln ſind mit denen der Apparat geöffnet werden kann Der Beamte
kann nach dem Oeffnen zu einer Vorrichtung gelangen die in Tätigkeit
geſetzt werden muß um den Krankenwagen zu beordern Redner ſprach
dann über Sicherheitsvorkehrungen gegen Feuersgefahr wie namentlich ſie
in Fabriken und größeren öffentlichen Gebäuden zur Anwendung kommen
Zu dieſen zählte er feuerſichere Treppen am Hauſe angebrachte eiſerne
Leitern zum Hinabſteigen bei Feuersbrünſten ſelbſttätige an der Decke
angebrachte Brauſen und Löſcheinrichtungen im Gebäude Letztere ſchätzte
er nicht hoch ein weil bei deren Benutzung durch Laien oft große Waſſerſchäden
verurſach twerden und das rechſzeitige Herbeirufen der Berufsfenerwehr oft
unterbliebe Auch die in Fabrikgebäuden an den Decken angebrachten
ſelbſttätigen Melder die ſofern ſich in dem betreffenden Raum ein Feuer
entwickelt durch den heißen Luftſtrom einen Lärmapparat im Zimmer des
Wächters in Bewegung ſetzen wurden erwähnt Recht intereſſant waren
die Ausführungen über das Abſuchen der Räume in brennenden Häuſern
durch Feuerwehrleute die ſich dabei entweder eines Friſchluftapparates
oder des volltommeneren Sauerſtoffapparates bedienen welch letzterer praktiſch
vorgeführt wurde Dabei wurde denn auch ein Sauerſtoffkofler der bei
der Wiederbelebung Erſtickier und Ertrunkener in Anwendung gebracht
wird gezeigt und in Tätigkeit geſetzt Jn der ſich anſchließenden Debatte
wurde hervorgehoben daß es notwendig ſei in Schulen öfters Feuer
alarmübungen abzuhalten um Kinder daran zu gewöhnen Der Vor
ſitzende gab dann noch einigen Aufſchluß über die bevorſtehende Jahr
hundertfeier der Städteordnung

Guſtav Adolf Frauenverein Jn der geſtrigen General
verſammlung wurde von dem Vorſitzenden Paſtor Grüneiſen feſtgeſtellt
daß wie im Geſamtverein ſo auch beim hieſigen Frauenverein die Ein
nahmen eine ſtetige Zunahme aufweiſen wenngleich in Anbetracht des
wachſenden Bedürfniſſes eine lebendigere Teilnahme der Halleſchen Frauen
an dieſer ſegensreichen Liebesarbeit dringend zu wünſchen wäre Beſonders
ſür den Nähverein der in den Wintermonaten jeden Dienstag nachmittag
von 3 bis 5 Uhr in der Bewahranſtalt auf dem Martinsberg zum Beſten
verſchiedener Konfirmanden Anſtalten in der Diaſpora arbeitet werden
mehr helſende Hände erbeten Das letzte Vereinsjahr hat eine Einnahme
von 1530,23 Mk ergeben wovon 401,40 Mk für geſchäftliche Auslagen
haupſächlich zur Anſchaffung von Arbeitsſtoffen für den Nähverein ge
braucht wurden Zur Verteilung kamen 1120 Mk Davon erhielten
deutſche Diaſpora Anſtalten im Oſten und Weſten unſeres Vaterlandes
700 Mk und der Reſt von 420 Mk wurde für bedürftige Gemeinden
und Anſtalten in den verſchiedenen Kronländern Oeſterreichs bewilligt
gemäß dem Unterſtützungsplan des Zentraworſtandes in Leipzig Bei
dieſer Auswahl der Empfänger wurde es dem Verein oft recht ſchwer ſo
viele dringliche Noiſtände nicht berückſichtigen zu können deshalb ruſt er
ſolchen die noch fern ſtehen herzlich zu Kommt und heift uns

Die Verſammlung ehemaliger Droyßigerinuen findet am
Sonnabend den 14 November im Evangeliſchen Vereinshauſe Kror
prinz ſtatt
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Telegramme und letzte Nachrichten
Fortdauer der Kriſis

Berlin 13 November B Die innere Kriſts ſcheint auch
nach der zweitägigen Redeſchlacht des Reichstages offenbar noch lange
nicht behoben Nach der Lage der Dinge erſcheint es nicht unmöglich

daß der Rücktritt des Fürſten Bülow ſchon in allernächſter
Zeit erfolgen wird Es wird erzählt Fürſt Bülow habe geſtern
ſrüh ein ausführliches Telegramm des Kaiſers
empfangen das ohne irgendwelche Vorwürfe zu enthalten doch den
Reichskanzler in ſeinem Rücktrittswunſche habe beſtär müſſen
Natürlich iſt auch ein wenigſtens vorläufiges Verbleiben des Bülow
im Amte noch nicht völlig ausgeſchloſſen aber die Situchion hat ſich
doch derart zugeſpitzt daß die Frage der Nachfolgerſchaft ernſtlich er
wogen wird Es herrſcht die Auffaſſung vor daß eine Teilung des
Reichskanzleramtes die empfehlenswerteſte Löſung wäre und es wird neben
Herrn von Bethmann Hollweg vielfach der Name eines bekannten Diplo

maten genannt An Stelle des Herrn v Schoen der einen Botſchafter
poſten übernehmen ſoll würde einem unkontrollierbaren Gerücht zufolge
eine Perſönlichkeit berufen werden die vor allem die Miſſion hätte das

Auswärtige Amt zu ſanieren etwa der Sanitätsrat Dernburg
Redaktion

Berlin 13 November Fürſt Bülow wird ſich nach
Donaueſchingen begeben um dem Kaiſer Vortrag zu halten Bisher
liegt anſcheinend noch keinerlei Nachricht darüber vor welchen Eindruck der
Kaiſer von den Debatten des Reichstags gewonnen hat Es iſt an
zunehmen daß Fürſt Bülow in ſeinem Vortrag bemüht ſein wird dem
Monarchen einen erſchöpfenden die Angelegenheit nach jeder Seite hin be

leuchtenden Bericht zu erſtatten und ſich die Gewißheit zu ver
ſchaffen daß der Kaiſer Tendenz und Jnhalt der Kanzlerrede
billigt Erſt nach dieſer Ausſprache wird man die Situation als geklärt
anſehen können

Berlin 13 November Der Bundesratsausſchuß
für die auswärtigen Angelegenheiten trat geſtern nachmittag 4 Uhr
im Reichskanzlerpalais zuſammen Die Sitzung dauerte bis 8 Uhr abends

Der Reichskanzler verbreitete ſich in ausführlicher Weiſe über die auswärtige

und auch über die innere Lage Der Beginn der Abendtafel zu der der
Reichskanzler die Mitglieder des diplomatiſchen Ausſchuſſes eingeladen
hatte mußte infolge der unerwartet langen Dauer der Sitzung auf 9 Uhr
verſchoben werden

Berlin 13 November Confektionär Maximiltan Harden
kann mit ſeinem Vortrag den er vor einigen Tagen im Berliner Mozart
ſaal gehalten hat nach zwei Richtungen hin zuſrieden ſein Er hat mir
ſeinen feſſelnden geiſtvollen Ausführungen das Jntereſſe ſeiner Zuhörer
erweckt und für ſich mit ſeinem zweiſtündigen Vortrag einen Rein
gewinn von 5000 Mk erzielt So viel ungefähr betrug nach Abzug
aller Koſten der Ertrag des Vortrages

Greiz 13 November W Jn vergangener Nacht ſind hier
5 Häuſer am Marktplatze niedergebrannt Das Feuer iſt in
einem Hintergebände des Kaufmanns Foerſter aus noch unbekannter Urſache

entſtanden

Greiz 13 November W Die Ehefrau des Tapezierers
Dietrich verſuchte ihr einjähriges Kind zu erſtechen und erhängte

Freiberg Sachſen 13 November W Jn der vergangenen
Nacht brach in dem Lohmühlengebäude der Lederfabril von
Stecher in Zug auf unaufgeklärte Weiſe Feuer aus durch das das Se
bäude ſowie die anſtoßenden Gerbſtoffniederlagen in Aſche gelegt wurden

Es verbrannten auch 12000 Zentner Fichtenlohe Fünf Feuerwehren
waren zur Bewältigung des Feuers ubtig

Stettin 13 November Die Jnſaſſen des geſtern nacht
auf den Roofwieſen bei Wollin geſtrandeten Militärluftſchiffes
haben ihre Rettung nur dem giücklichen Umſtande zuzuſchreiben daß der

Ballon gleich wie bei dem Abſturz im Grunewald im Geäſt eines Weiden
baumes hängen blieb Andernfalls wäre er wieder auf das Haff hinaus
getrieben worden Der Ballon iſt abſolut nicht mehr flugfähig bis
morgen abend ſoll die Verladung des Luftſchiffes auf der Eiſenbahn be
endet ſein

Paris 13 November W Wie der Eclair meldet trägt
man ſich in hieſigen äronautiſchen Kreiſen mit der Abſicht die Regierung
um die Ermächtigung zur Veranſtaltung einer Lotterie zu erſachen
deren auf fünf Millionen veranſchlagtes Erträgnig dazu dienen ſoll
Frankreich mit einer Luftſchifflotte auszuſtatten

Paris 13 November H pPetit Parſſien verbffentlicht
einen längeren Beileidsartikel für die weſtfäliſchen Gruben
arbeiter welche von einer neuen Kataſtrophe heimgeſucht worden ſind
Das Blatt erinnert an die Mitwikung weſtfäliſcher Grubenarbelter bei der
Kataſtrophe von Courriöres und erklärt Frankreich werde dies nie
vergeſſen

Belgrad 13 November N Fr Pr Alle Vorbereitungen zur
Mobilmachung des zweiten Aufgebots find getroffen Die Belgrader
Garniſon wird auf einen Angriff öſterreichiſcher Truppen eingeübt
An der Save und der Donau werden wo ein Uebergang der Oeſterreicher

zu erwarten Minen gelegt Die Organiſierung der Banden zur
Jnſurgierung Bosniens hat begonnen

X

Leriferrin
Ein berühmter Arzt welcher längere Verſuche in ſeiner Praxis mit

Leciferrin gemacht äußert ſich daß Leciferrin nicht nur die Fähigkeit
beſitzt in hohem Maße blutbildend zu wirken ſondern infolge es
Lecithingehaltes und anderer nährkräftiger Zuſätze auch noch außerordent
liche roborierende Eigenſchaften hat die beſonders für den Aufbau und die
Ernährung der Gehirn und Nervenjubſtanz von Wichtigkeit ſind aber
auch für die Allgemeinernährung die Bildung und Kräftigung der Knochen
ſubſtanz und anderer wichtiger Gewebe eine große Bedeutung haben Alle
die Faktoren machen das Leciſerrin zu einem Stärkungs und Kräſtigungs
mittel allererſten Ranges welches bei Blutarmut Bleichſucht Skorbut bei
konſtitutionellen Leiden Tuberkuloſe Skrofuloſe Rachitis bei Schwächungs
und Erſchöpfungszuſtänden in der Rekonvaleszenz unfehlbar große Dienſte
leiſtet Preis Mk 3, die Flaſche in allen Apotheken erhältlich

Für Weihnachts Einkäufe Eine Gelderjparnts bietet das
Schuhwaren Verkaufshaus Max Taok wofür die heutige
Extra Beilage unſerer Zenung einen Beweis erbringt Trotz anerkannt
beſter Qualittäten bei unverändert billigſten und zum Teil bedeutend herab
geſetzten Preiſen erhalten die Käufer bis auf weiteres auf alle Waren
ohne Ausnahme noch einen Rabatt von 10 Prozent ſofort ausgezahlt
Wenn ſchon die bewährten Schuhwarenfabrikate der Firma Max Tack
ſich ſeit vielen Jahren eines wohlbegründeten Rufes unübertrefflicher
Reellität und äußerſter Billigkeit erfreuen ſo ſtehen die jetzigen ins Auge
ppringenden Vorteile geradezu unvergleichlich da Mit Rückſicht auf den
Winter und Weihnachtsbedarf liegt es im eigenen Intereſſe unſerer Leſer
die heutige Beilage genau zu beachten und den großen Vorteil wahr
zunehmen Das Verkaufsgeſchäft der Firma Max Tax befindet ſich einzig

ſich darauf Das Kind iſt furchtbar zugerichtet worden lebt aber noch
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Hallenſer Volk Mädchen und Knaben im Alter von 6 12 Jahren zu Weihnachten

ein Preisausschreiben
zu veranſtalten

Preis
2 Prois

3 Preis

4 Prois

5 Prois

6 Preis

7 Preis

8 Preis

9 Prols

10 Preis

Nussbaum
Vielen an uns herantretenden Wünſchen unſ Kundſchaft entſprechend haben wir uns wieder entſchloſſen genau wie im vorigen Jahre für das junge

Halle a S

3Cdwun

Ein Brief an den Weihnachtsmann
Preise für Mäclehen

Eine grosse Küche
komplett mit 150 Teilen Einrichtung im Werte von

Ein Puppensport Liegewagen
mit Porzellangriff u Gummirädern

Eine Puppen Wiege
mit Betten und Steppdecke

Ein Kinder Wascehtiseh
komplett mit Waschservice

Ein Puppensehrank
mit Puppenbekleidung

Eine Puppe
elegant ge

Porzellan 9teilig

Ein grosser Stickkaſten

Ein Puppenspeiseservice

eidet mit Kugelgelenk

Ein Puppen Kaffeeservice

echt Porzellan I8 teilig

Ein Märechenbuch
von Erndt

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

40

25
15

10
50
Mark

5 Mark

4 Mark

3 Mark

2 Mark

l Mark

Das Ergebnis und die Sichtung der im vorigen Jahre eingelaufenen unzähligen Bewerbungen haben den Beweis geliefert in welch kluger
Weiſe die heranreifende deutſche Jugend in Kinderjahren ſchon beſtrebt iſt ſich für Dinge im öffentlichen Leben zu intereſſieren

Die diesjährige Aufgabe deren r zwanzig a beſte Ausführungen wir mit ſchönen und wertvollen Preiſen belohnen ſoll wieder lauten

Preise für Knaben
Ein Grammophon

mit 12 doppelſeitigen Platten

Eine Eisenbahn vrexemetive

Prois

4 Prois

Preis

6 Preis

7 Preis

8 Proeis

9 Prois

u mehrere Wagen Bahnhof mit Zubehör

Ein Fellschaukelpferdl
zum Fahren und Sechaukeln

Ein Werkzeugkaſten
mit 15 Teilen

Ein Kinematograph
mit Bildern u Films

Ein Laſtwagen
mit Gepäck un Pferd

Ein Turnagpavat
Trapez und

Eine Festun
mit Soldaten un

Ein Einker Steinbaukaſten

ielbrettEin S
Müh

p
und Dame

nge

Kanonen

im Werte don 40 Mark

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

im Werte von

25 Mark

15 Mark

10 Mark

Mark

5 Mark

4 Mark

3 Mark

2 Mark

l Mark

J die Preſſe find auf dem Pochieſt I Eiage zur ßeſichſigung ausgeſteit

Hamburger
Engros Lager

o

n

D

worden ſind Die Scheine werden an der Kaſſe geſtempelt
Die Kuverts ſollen genau wie hier angeführt geſchrieben werden
Die Briefe müſſen genaue Adreſſe und Angabe des Alters des Kindes aufweiſen
Die Briefe müſſen ſpäteſtens am 24 November in unſerem Beſitz ſein
Die Arbeiten ſollen der Originalität der Verfaſſer entſprechen und müſſen vsllige Selbſt
anferti gung erkennen laſſen
Die erſten drei preisgekrönten Arbeiten werden in hieſiger Zeitung veröffentlicht ebenſo die Namen

aller Preisgekrönten
Für s der einlaufenden Aufſätze haben wir aus dem Lehrertande 3 unparteiiſche Preisrichter

Am Wettbewerb kann jedes Kind im Alter von 12 Jahren teilnehmen welches im Beſitze eines Kaufſcheines in Höhe von 5 Mark
iſt für welchen Waren während der Woche von Sonnabend den 14 bis Sonnabend den 21 November gekauft

Einſendungen bei denen dieſer Kauſſchein fehlt können nicht berückſichtigt werden

4 Preis Aussehreiben

An die Firma

Ieopold NMussbaum

Hamburger Engros Lagoer

Halle a S

T Klso fleißig an die Orbeit Thr Mädchen und Knaben
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